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An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Döhren Wülfel
Frau Christ ine Ranke-Heck
Über den Fachbereich Zentrale Diensie Be
Rats-und Bezirksratsangelegenheiten

Anfrage gemäß S 14 der G0 des Rates der Landeshauptstadt Hannover in
Bezirksrats Döhren-Wülfel

Lärmschutzwand der Deutschen Bahn in Seelhorst

IRKSRAT
-wütFEL

Bezirksratsherr
N,4anfred N4ilkereit

Helenenstraße 28
30519 Hannover

10178  478  16  81
m.milke.eit@web.de

Hannover ,  17 .01 .2011

die nächste Sitzung des

Die Deutsche Bahn AG hat an der Bahnstrecke südlich der peiner Straße eine Lärmschutzwand
instal l iert,  um die Anwohner östl ich der Trasse vor Lärmbelastungen zu schützen. Allerdings wurde die
Lärmschutzwand nur bis zur Höhe Bernhardjördens-Weg ausgeführt, obwohl auch südlich dieses
Weges in der Straße Hoher Weg Wohnbebauung vorhanden ist.

lch frage deshalb die Verwaltung:

1. lst def Ve|waltung bekannt, weshalb die Lärmschutzwand nicht bis zur Eisenbahnbrücke an
der Garkenbu€straße fortgefühd wurde?

2. Gibt es Bestrebungen dea Deutschen Bahn AG, die Lärmschutzwand nach Süden ntn zu
verlängern?

3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, auf eine Verlängerung der Lärmschutzwand
hinzuwitkPna
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l\,4anfred l\4ilkereit
Bezirksratsherr


